
 

 

 

liturgische Farbe weiß 

 

 



Letzter So. nach Epiphanias Festzeit Epiphaniaszeit 

Kernaussage: 

Die Weihnachtszeit geht zu Ende. Noch strahlt das Licht hell – so hell, 
dass die Jünger, die die „Verklärung Jesu“ erleben, diesem Moment am 
Liebsten festhalten möchten. Aber der Weg Jesu ist noch nicht vollendet: 
Über die nahende Passionszeit hinweg weist der letzte Sonntag nach 
Epiphanias schon voraus auf das Osterfest. 

Sich an Weihnachten erinnern 

Ja ist denn immer noch Weihnachten? Vielen Christen ist es gar nicht 
bewusst, dass der Weihnachtsfestkreis in der Kirche so lange dauert. Die 
meisten sind schon ganz auf Frühling eingestellt. Doch erst mit dem 
heutigen Sonntag ist auch in der Kirche die Weihnachtszeit zu Ende. In 
den Kirchen wird deshalb noch einmal an das Fest erinnert. 

Auch wenn nur in wenigen Kirchen der Weihnachtsbaum noch bis heute 
steht und auch wenn die Sonntage zuvor nicht mehr so weihnachtlich 
waren: Dieser Sonntag steht noch einmal ganz im Zeichen der Botschaft 
von dem großen Licht, das mit Jesus in die Welt gekommen ist. Vielleicht 
kann dieser Tag ein Anlass sein, noch einmal eine Kerze anzuzünden, 
einen Stern daneben zu legen und sich an das vergangene Fest zu erinnern. 
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A u s :   https://www.kirchenjahr-evangelisch.de/article.php#1022 
 



Der helle Schein in der Dunkelheit 

Es gibt Momente, in denen sehe ich völlig klar. Für einen Augenblick erscheint mir 
mein Leben wie von Licht bestrahlt, da weiß ich genau, wer ich bin und wohin ich 
gehe. Bergerfahrungen sind das, voller Überblick und Klarheit. 
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Von einem lichten Erlebnis spricht der letzte Sonntag nach Epiphanias.  

Auf einem Berg sehen die Jünger Jesus verklärt und erkennen:        
Dies ist Gottes Sohn. „Hier ist gut sein“ sagt Petrus. „Lass uns Hütten bauen.“  

Von Gott ergriffen sind sie, wie Mose, den Gott aus dem Feuer anruft, und wie der 
Seher Johannes auf Patmos.  

Doch bei einem solchen Erlebnis kann niemand stehen bleiben. Jeder muss in den 
Alltag zurück, oft genug in das Leid.  

Aber alle nehmen den hellen Schein mit, der sie ermutigt,  

weiter in Gottes Licht zu leben. 
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Diese   Woche   findet   wie  folgt  statt: 

Bitte beachten Sie, dass sich ALLE Gruppen im Moment unter „2G“ treffen. 

Entnehmen Sie eventuell pandemiebedingte Änderungen aus den Schaukästen  oder  

fragen  Sie  gerne  im  Pfarrbüro (Tel. 09371 3161)  nach. Tragen Sie bitte in den  

Innenräumen  FFP2  Masken.   Wir danken  Ihnen für die Einhaltung  und somit  zum  

Beitrag, dass  wir  a l l e  gesund  bleiben mögen. 

So.,  30.01.2022   11 Uhr  G o t t e s d i e n s t   für ALLE   Johanneskirche 

Mo., 31.01.2022  20 Uhr   Kontemplation U. Fleischmann im Gem. Haus 

Di.,  01.02.2022  15-17 Uhr Skatrunde mit A. Hillgärtner Tel.:093713800 

Di.,  02.02.2022  19 Uhr   F r i e d e n s g e b e t       in der Johanneskirche 

Do., 04.02.2022  10-11 Uhr Krabbelgruppe  für  Kinder von 6 Monaten  - 

                                              3 Jahren mit Jasmin Weber im Gemeindehaus 

Fr.,  04.02.2022  19:30 Uhr Discofox für Alle H. Weber im Gemeindehaus 

So., 06.02.2022 10 Uhr G o t t e s d i e n s t mit 

                                                         Pfr. Lutz Domröse in der Johanneskirche 

Über  I h r e n  Besuch  würden  wir  uns  s e h r  freuen! 

 

 

 

 

 

 

 

B e s u c h e n  S i e  u n s  auch   g e r n e   auf   unserer   H o m e p a g e: 

https://www.evangelisch-miltenberg.de/ 

Auch diverse   Sonntagspredigten   können  Sie  auf  unserer  Homepage  

nachlesen bzw. sie stehen zum Download zur Verfügung: 

https://www.evangelisch-miltenberg.de/angebote/predigt-nachlese 

Gerne können Sie Kontakt mit Pfarrer L. Domröse aufnehmen: 09371 9489544 

Telefonnummer der Seelsorge - die immer erreichbar ist:   0800 111 0 111 

oder mail / chat:  http://www.telefonseelsorge.de 


